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Ausgabe Nr. 2 

19.03.2026 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

zahlreiche persönliche Begegnungen bei unseren Veranstaltungen in den vergangenen Monaten haben 

einmal mehr gezeigt, wie lebendig und engagiert unsere Gemeinde ist. Der direkte Austausch, die vielen 

Gespräche und das gemeinsame Erleben stärken nicht nur das Miteinander, sondern sind auch eine  

wichtige Grundlage für die positive Weiterentwicklung unseres Ortes. 

Das vergangene Jahr stand ganz im Zeichen tatkräftiger Arbeit, geprägt von einem starken 

Gemeinschaftsgefühl und großem Zusammenhalt. Viele Projekte konnten erfolgreich umgesetzt und  

wichtige Impulse für die Zukunft gesetzt werden – möglich gemacht durch das Engagement  

vieler Einzelner sowie unserer Vereine. 

Für dieses wertvolle Miteinander möchte ich mich herzlich bedanken. Lassen Sie uns diesen Weg auch 

weiterhin gemeinsam gehen und unsere Gemeinde aktiv gestalten. 

 

Die bevorstehenden Ostertage laden dazu ein, innezuhalten, neue Kraft zu schöpfen und Zeit mit Familie  

und Freunden zu verbringen. Ich wünsche Ihnen und Ihren Liebsten ein frohes und gesegnetes Osterfest, 

Gesundheit und Zuversicht für die kommende Zeit. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Ihr Bürgermeister 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Gemeinde 2 



Gemeinde Sankt Oswald, Bürger Information 

EEG St. Oswald bei Plankenwarth wächst und senkt Ihre Stromkosten! Ein Vorteil für alle: Haushalte ohne PV 

Anlage profitieren von dem günstigen Strom und PV- Anlagenbetreiber vom Verkauf ihres Überschusses…  

Die Energiegemeinschaft (EEG) St. Oswald bei Plankenwarth ist ein Service der Gemeinde für alle BürgerInnen, die 

Strom regional produzieren und lokal weitergeben möchten. Besonders Haushalte ohne eigene PV-Anlage profitieren 

von reduzierten Netzkosten und Gebühren sowie einem attraktiven Arbeitspreis. Seit dem Infoabend am 22. Jänner 

verzeichnet die EEG bereits 35 neue Mitglieder. 

Tarife Q1/26 (quartalsweise festgelegt) 

Bezugspreis EEG: 11,66 ct/kWh (brutto für netto) 

Einspeisevergütung EEG: 9,66 ct/kWh für Private | 8,05 ct/kWh für USt-Pflichtige 

Ein Vorteil für alle 

Während Haushalte ohne PV-Anlage von günstigem Strom profitieren, schöpfen Anlagenbetreiber einen Mehrwert aus 

dem Verkauf ihres Überschusses. Der Bezug über die EEG bietet klare finanzielle Vorteile: 

Ersparnis: Jede kWh ist im Q1/26 durchschnittlich um 9,97 Cent günstiger als bei herkömmlichen Lieferanten. 

Flexibilität: bereits vorhandene Verträge (Liefer- und Abnahmeverträge) bleiben bestehen; der EEG-Vertrag wird 

zusätzlich abgeschlossen. Abrechnung und Steuervorteil: Diese erfolgt quartalsweise. Da die EEG nach der 

Kleinunternehmerregelung fakturiert wird keine Umsatzsteuer verrechnet. Alle Unterlagen unter: www.oberes-

lieochtal.at 

Ausblick und Infos für das Q2 /26  

In den Frühlings- und Sommermonaten produzieren die regionalen Photovoltaikanlagen deutlich mehr Strom. Nutzen 

Sie diesen Vorteil, indem Sie Ihren Energieverbrauch – sofern möglich – in die sonnenreichen Stunden verlegen. 

Ein zusätzlicher Anreiz bietet das neue Elektrizitätswirtschaftsgesetz (ELWG): Von April bis September ist 

das Netznutzungsentgelt zwischen 10:00 und 16:00 Uhr um 20 % reduziert. Dank Zeitvorwahl-Funktionen bei 

modernen Haushaltsgeräten oder E-Autos ist es ev. möglich den Stromverbrauch auf dieses Zeitfenster zu verlegen, 

womit man doppelt sparen kann. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Gemeinde 3 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Gemeinde 4 

11.4.26 



 

Information zum Waldlehrpfad 2022 - 2025 

Im Herbst 2022 entstand von Herrn Prucher die Idee zur 

Errichtung eines Waldlehrpfades – samt Nebenanlagen wie Wege 

und Tümpelanlagen.  

Im Frühjahr 2023 erfolgte eine Begehung und Vermessung des 

Geländes gemeinsam mit Herrn Dipl.-Ing. Mario Matzer 

(Bezirksbauernkammer) sowie der anschließenden Projektierung. 

Die rechtlichen Rahmenbedingungen für den Bau eines 

Waldlehrpfades wurden im Herbst 2023 gemeinsam mit den 

verantwortlichen Behördenvertretern geschaffen. Tatkräftige 

Unterstützung bei diesem Vorhaben erfolgte von Herrn Dipl.-Ing. 

Klaus Gundl  (Forstreferat BH Graz-Umgebung), der dieses 

Vorhaben von der Idee bis zur Umsetzung (Genehmigung) 

begleitete.  

Aufgrund des Mehrwertes für die Bürgerinnen und Bürger sowie 

der Kinder in unserer Gemeinde und der Volksschule war auch die 

Unterstützung seitens der Gemeindevertretung 

selbstverständlich. Damit der Waldlehrpfad auch der 

Allgemeinheit zugänglich gemacht werden konnte, war es 

notwendig eine Vereinbarung zwischen Herrn Prucher Friedrich und der Gemeinde abzuschließen.  

Das Areal des Lehrpfades umfasst gesamt ca. 20.000 m². Die Kosten der 

Errichtungsarbeiten im Jahr 2024 und 2025 wurden vom Eigentümer, Herrn 

Prucher Friedrich, getragen. Für die Schadholzentnahme und die 

notwendigen Baumpflegearbeiten konnte Herr Anton Glawogger gewonnen 

werden. 

Herr Prucher beauftragte im März 2024 die Firma Schober mit den 

Erdbauarbeiten. Dabei bewies Herr Frewein Josef sein Geschick als 

Baggerfahrer. Diese Arbeiten konnten bis Juli 2024 abgeschlossen werden.  

Herr Saubart Thomas hat die Erdbauarbeiten wesentlich unterstützt.  Auch 

die Holzbauarbeiten (Steg, Mönch) wurden in der Freizeit von ihm errichtet. 

Wesentliche Beteiligung, im Sinne des benötigten Holzes, kam von Helmut 

Birnstingl.  Die Gemeinde konnte mit der Abklärung von Behördenwegen und 

dem Arbeitseinsatz der Außendienstmitarbeiter einen Beitrag zur Umsetzung 

leisten. Auch wurden die Kosten der Eröffnungsfeier getragen.  

Besonderer Dank gilt all den genannten Personen, welche das Projekt unterstützt haben. 

Bereits 2024 konnte durch ein Projekt der Volksschule zusammen mit dem UBZ (Umweltbildungszentrum) die 

Bepflanzung der Teichanlage vorgenommen werden. 2025 wurden weitere Adaptierungen (Sitzbänke, 

Hochbeet, Abfallbehälter, Vogelnistkästen, Insektenhotel) u.a. durch die Volksschule und div. Vereinen 

bewerkstelligt. Zudem wurde eine Blumenwiese im Nahbereich des Waldlehrpfades angelegt. Zukünftig sollen 

die Themenbereiche „Wild und Jagd“, „Dichter und Poeten“, „Bäume und Holzverarbeitung“, „Moderne 

Technik“, „Vogelkunde“, „Amphibien“, „Pilze, Kräuter, Blumen und Beeren“ erarbeitet werden.  Zudem wird der 

Lehrpfad mit Hinweistafeln und weiteren Wegweisern ergänzt. Unseren Betreuungseinrichtungen werden bei 

diesem Projekt wesentliche Gestaltungsmöglichkeiten geboten. 

Sämtliche Bürgerinnen und Bürger sind herzlichst eingeladen, dieses einzigartige Naturerlebnis zu besuchen.  

Unsere Gemeinde 5 



 

 

 

Unsere Gemeinde 6 


